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 Toolkit für Lehrer



Diese Kampagne wird 
unterstützt von
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Vielen Dank! Vielen Dank, dass Sie dieses Toolkit heruntergeladen haben – Sie 

haben damit den ersten Schritt zum Schutz junger Menschen im 

Internet in ganz Europa getan.

In diesem Toolkit finden Sie weitere Informationen zu Bildern im 

europäischen Internet, die den sexuellen Missbrauch und die 
Ausbeutung von Kindern zeigen (Child Sexual Abuse Material, 
CSAM), und Anleitungen, wie Sie eine Kampagne dagegen 

unterstützen können – einschließlich Inhalte, die Sie in den 

sozialen Medien teilen können.

Es ist für uns von entscheidender Bedeutung, den Mitgliedern des 

Europäischen Parlaments zu zeigen, dass eine entsprechende 

Gesetzgebung von der Öffentlichkeit unterstützt wird – und die 

Durchführung der im Toolkit enthaltenen Schritte wird uns dabei 

helfen.

Wenn Sie Fragen haben oder etwas anderes benötigen, wenden Sie 

sich bitte an unser Kampagnenteam: ChildSafetyOn@purpose.com  

Vielen Dank für all Ihre Unterstützung.
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„Die Wahrung und der Schutz 
der Rechte von Kindern, 
sowohl online als auch offline, 
sind für das Wohlergehen 
unserer Gesellschaften von 
entscheidender Bedeutung.“

Dubravka Šuica

Vizepräsidentin der Europäischen Kommission für 

Demokratie und Demografie
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Einführung 



Die Opfer von sexuellem Missbrauch im Internet sitzen 

direkt vor Ihren Augen.

Im Jahr 2021 wurden weltweit schätzungsweise 85 Millionen 

Bilder und Videos im Internet gemeldet, die sexuellen 

Kindesmissbrauch zeigten.

Und schockierenderweise ist Europa zum Epizentrum dieses 

Problems geworden.

Untersuchungen zeigen, dass in einer durchschnittlichen 

Schulklasse mit 20 Kindern bis zu 13 Kinder schon mit 

irgendeiner Form von sexuellem Missbrauch im Internet 

konfrontiert worden sind und dadurch Schaden erlitten 

haben.

Zum Glück gibt es eine Lösung gegen sexuellen Missbrauch 

im Internet.

Die EU erwägt ein neues Gesetz, das helfen würde, den 

sexuellen Missbrauch von Kindern zu stoppen.
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Dieses Gesetz würde Unternehmen wie Meta, Tik Tok und 

Google dazu zwingen, jegliches Material über sexuellen 

Missbrauch von Kindern auf ihren Plattformen zu 

identifizieren, zu entfernen und zu melden.

Entscheidend ist, dass diese Unternehmen dann auch zur 
Rechenschaft gezogen werden, wenn sie beim Schutz von 
Kindern vor sexueller Ausbeutung und Missbrauch 

versagen.

Eine aktuelle Umfrage* zeigt, dass die Mehrheit der 

Europäer (68 %) die vorgeschlagene Gesetzgebung 

unterstützen würde, aber wir brauchen Ihre Hilfe, um 

diese Unterstützung auch den Mitgliedern des 

Europäischen Parlaments deutlich zu machen.

Quelle:
Was denken EU-Bürger(innen) über die Ausgewogenheit zwischen Online-Datenschutz 

und Online-Kinderschutz?“ – Bericht von Defence for Children ECPAT Niederlande + 

ECPAT International – 2021
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https://ecpat.org/wp-content/uploads/2021/11/Summary-Report-Polling-Research-16-November-21.pdf
https://ecpat.org/wp-content/uploads/2021/11/Summary-Report-Polling-Research-16-November-21.pdf
https://ecpat.org/wp-content/uploads/2021/11/Summary-Report-Polling-Research-16-November-21.pdf
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72 % aller gemeldeten 
CSAM im Jahr 2021 
wurden in Europa 

gehostet

Big Tech erfasst 72.000 
Datenpunkte über 

Kinder unter 13 Jahren

Bis zu 13 Kinder in einem 
durchschnittlichen 

Klassenzimmer haben 
möglicherweise schon 

eine Form von 
sexuellem Schaden 
durch das Internet 

erlitten

Fakten, die Sie über 
CSAM wissen 
sollten



10

C
H

ILD
 SA

FETY O
N

        C
A

M
PA

IG
N

 TO
O

LK
IT

Werden Sie aktiv



Erfahren Sie mehr darüber, wie junge Menschen durch 

sexuelles Missbrauchsmaterial im Internet 

geschädigt werden und wie diese Gesetzgebung zu 

ihrem Schutz beitragen wird. 

Unterzeichnen Sie die Petition zur Unterstützung 

dieses neuen Gesetzes.

Sprechen Sie im Lehrerzimmer darüber, wie 

Lehrerinnen und Lehrer zusammenarbeiten können, um 

ihre Schülerinnen und Schüler zu schützen, indem 

sie sich dafür einsetzen, dass diese Gesetze in 

Europa verabschiedet werden.
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Erfahren Sie mehr Wenn Sie mehr darüber erfahren möchten, wie 

sexuelles Missbrauchsmaterial im Internet jungen 
Menschen schadet und was die Gesetzgebung 

bewirken wird, klicken Sie bitte hier. 

Wir haben alle Ressourcen zusammengestellt, die 

Sie benötigen.

→ Klicken Sie hier, um die Fakten zu erfahren

CHILD SAFETY ON  //  TEACHER TOOLKIT
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https://www.kindersicherheitineuropa.com/fakten/
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Die Petition
unterschreiben
Die einfachste Möglichkeit, Ihre 

Unterstützung für diese Gesetzgebung 

zu zeigen, ist die Unterzeichnung der 

Petition.

Mit Ihrer Unterschrift zeigen Sie den 

Entscheidungsträgern, dass Ihnen 

dieses Thema am Herzen liegt und Sie 

die Verabschiedung des Gesetzes 

wünschen.  

→ Unterschreiben Sie jetzt! 

Laden Sie diese Kachel herunter und 

teilen Sie sie in den sozialen 

Netzwerken, um sie zu verbreiten und 

die Sache voranzubringen.
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https://www.kindersicherheitineuropa.com/
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj


CHILD SAFETY ON  //  TEACHER TOOLKIT1. Gesprächsleitfaden/FAQs

2. Teilen Sie einige 
vorgefertigte
soziale Inhalte

3. Praktischer 

Newsletter/E-Mail-Kopie zum 

Versenden an Ihre Netzwerke

Gespräche im 
Lehrerzimmer
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Helfen Sie mit, die 

Botschaft darüber zu 

verbreiten, wie Lehrer 

zusammenarbeiten können, 

um ihre Schüler zu 

schützen, indem Sie dabei 

helfen, diese Gesetze in 

Europa zu verabschieden.

Hier sind einige nützliche 

Links, die Ihnen helfen, 

Ihre Gespräche zu führen.

https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
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Soziale Inhalte



Vorgeschlagene Bildunterschrift:

“Ich schalte #KindersicherungEIN.
 

Die Opfer sexuellen Missbrauchs von Kindern im Internet 

sitzen direkt vor Ihnen – doch eine Lösung ebenso. 

Erfahren Sie mehr, und zeigen Sie Ihre Unterstützung unter 
www.kindersicherheitineuropa.com.” 

CHILD SAFETY ON  //  TEACHER TOOLKIT

16

Zeigen Sie Ihre Unterstützung für die Kampagne, indem Sie eine dieser Kacheln in Ihren 

sozialen Medien teilen.

herunterladen

http://www.kindersicherheitineuropa.com
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj


Assets für alle Plattformen 

können ebenfalls 

heruntergeladen werden!

herunterladen

https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
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Hier sind einige 

Erklärvideos für die 

Kampagne, die Sie 

mit Ihren Netzwerken 

teilen können!

herunterladen

https://docs.google.com/file/d/1ejL4bWPIiMdBkcFnH3wHbI2kIvjO7u9z/preview
https://drive.google.com/drive/folders/1OcBnKq0F6L6NMe2nflnDd2OAWzqwhxZj
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Gesprächsleitfaden



Gespräche mit Arbeitskollegen zu führen kann schwierig 

sein – aber dieser Leitfaden wird es Ihnen so einfach 

wie nur möglich machen. Im Folgenden finden Sie fünf 

Punkte, die Sie beherzigen sollten, wenn Sie diese 

Kampagne bekannt machen:

Wie man das 
Gespräch führen 
sollte
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Sorgen Sie dafür, dass Sie sich 
dabei wohlfühlen: 
Die Entscheidung, wann, wo 
und mit wem Sie ein Gespräch 
führen sollten, kann 
schwierig sein. Wir schlagen 

vor, dass Sie es zu einer 

Zeit und an einem Ort tun, an 

dem Gespräche, die nichts mit 

der Arbeit zu tun haben, 
normalerweise angemessen 

wären. Wenn etwas nicht 

passt, vertrauen Sie auf Ihr 
Bauchgefühl und verschieben 

Sie das Gespräch 

gegebenenfalls auf später.

Informieren Sie Ihre Kollegen über 
die Kampagne: 
Lassen Sie sie wissen, dass 
Sie kürzlich auf eine 
Kampagne gestoßen sind.

Vielleicht haben Sie etwas 

von uns in den sozialen 

Medien, in einem Podcast oder 

in den Nachrichten gesehen. 
Was auch immer es war, nutzen 

Sie dies als Einstiegspunkt.
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Teilen Sie die Fakten:
Die wichtigste Tatsache, die 
Ihren Kollegen im Gedächtnis 

bleiben sollte, ist, dass 
„Untersuchungen zeigen, dass 

in einer durchschnittlichen 
Schulklasse mit 20 Kindern 
möglicherweise bis zu 13 

Kinder durch das Internet 

irgendeine Form von sexuellem 

Schaden erlitten haben“. 

Kommen Sie gleich zu Beginn 

Ihres Gesprächs darauf zu 
sprechen, nachdem Sie auf 
unsere Kampagne hingewiesen 

haben.

Teilen Sie die Lösung mit:
Fakten allein können schon 
erschütternd sein – stellen 

Sie also sicher, dass Sie im 
Anschluss daran die Lösung 

präsentieren. 

Lassen Sie Ihre Kollegen 

wissen, dass die EU ein neues 

Gesetz in Erwägung zieht, das 

zur Lösung dieses Problems 

beitragen würde. Damit können 

Sie Ihre Kollegen zum Handeln 

motivieren. 

Fragen Sie, ob Sie ihnen 
die Petition zusenden 
dürfen:
 Der Zweck dieses Gesprächs ist 

es, auf das Problem aufmerksam 
zu machen und zum Handeln 

anzuregen. 

Jetzt ist also der richtige 

Zeitpunkt, um Ihre Kollegen auf 

die Petition auf unserer 
Website hinzuweisen.



Das sollten Sie 
tun bzw. lassen:

Gehen Sie vorsichtig heran:

Jeder hat schon selbst irgendeine Erfahrung mit 

Missbrauch gemacht. Beobachten Sie, wie Sie selbst 

und Ihr Kollege auf das Gespräch reagieren, und 

brechen Sie es ab, wenn es unangenehm wird.

CHILD SAFETY ON  //  TEACHER TOOLKIT
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Lassen Sie sich nicht auf einen Streit ein:

Wenn Sie das Gefühl haben, dass das Gespräch auf 

einen Streit zusteuert, brechen Sie es ab.

Gestehen Sie Wissenslücken ein: 

Von Ihnen wird nicht erwartet, dass Sie ein Experte oder 

eine Expertin auf diesem Gebiet sind – und das müssen Sie 

auch nicht sein! Wenn Ihnen schwierige Fragen gestellt 

werden, auf die Sie keine Antwort wissen, geben Sie es 

einfach zu.

Nehmen Sie Bedenken ernst:

Die Gesetzgebung ist komplex und jeder wird eine 

andere Sichtweise haben. Erlauben Sie den Leuten, 

Fragen zu stellen, und fordern Sie sie auf, selbst zu 

recherchieren.  



Wenn persönliche Gespräche Ihnen nicht liegen, können Sie 

Informationen über die Kampagne auch durch Blogs, 

Mitteilungsblätter oder Schulforen, zu denen Sie Zugang 

haben, verbreiten. Im Folgenden finden Sie einige Texte, 

die Sie verwenden können:

„Hallo allerseits! 

Wie Ihr sicher wisst, wird in der EU ein neues Gesetz 

erwogen, das dem sexuellen Missbrauch von Kindern im 

Internet ein Ende setzen soll.

Im Verbund mit anderen Kinderrechtsgruppen starten wir die 

Kampagne „Right In Front Of Us“. Wir rufen Lehrer auf, ihre 

Unterstützung für die vorgeschlagene Gesetzgebung zu 

zeigen, die dazu beitragen wird, den sexuellen Missbrauch 

von Kindern im Internet zu beenden. 

WIE MAN DAS WORT 
ONLINE VERBREITET

CHILD SAFETY ON  //  TEACHER TOOLKIT

23

Lange Version: 



Hier ein paar Informationen über die Kampagne:

Als Lehrer haben Sie die Opfer von sexuellem Missbrauch 
im Internet direkt vor Ihren Augen. Im Jahr 2021 wurden 
weltweit schätzungsweise 85 Millionen Bilder und Videos 
von sexuellem Kindesmissbrauch gemeldet. Und 
schockierenderweise ist Europa zum Epizentrum dieses 
Problems geworden.

Untersuchungen zeigen, dass in einer durchschnittlichen 

Schulklasse mit 20 Kindern bis zu 13 Kinder schon mit 
irgendeiner Form von sexuellem Missbrauch im Internet 
konfrontiert und dadurch geschädigt worden sind.

Zum Glück liegt auch eine Lösung gegen den sexuellen 

Missbrauch im Internet direkt vor unseren Augen.Die EU 
erwägt ein neues Gesetz, das helfen würde, den sexuellen 

Missbrauch von Kindern zu stoppen.
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Dieses Gesetz würde Unternehmen wie Meta, 

Tik Tok und Google dazu zwingen, jegliches 

Material über sexuellen Missbrauch von 
Kindern auf ihren Plattformen zu 

identifizieren, zu entfernen und zu melden. 

Entscheidend ist, dass diese Unternehmen 
dann auch für den Schaden zur Verantwortung 

gezogen werden, der jungen Menschen durch 
dieses Material zugefügt wird.
Eine aktuelle Umfrage* zeigt, dass die 

Mehrheit der Europäer (68 %) die 
vorgeschlagene Gesetzgebung unterstützen 
würde, aber wir brauchen Ihre Hilfe, um den 
Mitgliedern des Europäischen Parlaments 

diese Unterstützung deutlich zu machen.

Wenn Sie mehr über die Kampagne erfahren und 
die Petition unterzeichnen möchten, können 
Sie dies hier tun.”
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* „Was denken EU-Bürger(innen) über die Ausgewogenheit zwischen 
Online-Datenschutz und Online-Kinderschutz?“ – Bericht von Defence 
for Children ECPAT Niederlande + ECPAT International – 2021

https://www.kindersicherheitineuropa.com/


Im Verbund mit anderen 

Kinderrechtsgruppen starten wir die 

Kampagne „Right In Front Of Us“.

Wir rufen Lehrer dazu auf, ihre 
Unterstützung für die vorgeschlagene 

Gesetzgebung zu zeigen, die helfen 
wird, den sexuellen Missbrauch von 

Kindern im Internet zu beenden. 

→ Klicken Sie hier, um mehr über die 
Kampagne zu erfahren. 

Kurze Version
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https://www.kindersicherheitineuropa.com/eine-stimme-fuer-lehrerinnen/
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Wenn Sie eine Anleitung oder Vorschläge 
benötigen, wie Sie Ihre Kampagne in Gang 
setzen sollen, wenden Sie sich bitte an:
ChildSafetyOn@purpose.com   

mailto:ChildSafetyOn@purpose.com

